
 

 

 

 

 

Workshop 

 

 

Afrika Woche 2011 

 

Energie Workshop 
 

zum Thema 
 

 

„Die Zunahme des Energiebedarfs im Rahmen des Wandels 

in Afrika“ 
 

 

Programm 
 

Änderungen im Ablauf vorbehalten 
 

Dienstag, 15. November 2011, Centrum-Galerie Dresden 

 
 

  

08.30 – 09.00 Registrierung der Teilnehmer 
 

09.00 – 09.30 Eröffnung und Einführung 
 

 Begrüßung und Vorstellung des Workshops unter der Schirmherrschaft 

von Thomas Jurk, MdL (Sächsischer Arbeits- und Wirtschaftsminister 

a.D.)   

 

 

09.30 – 10.00 „Lions on the move“ – der steigende Energiebedarf am Beispiel 

Ostafrika 
S.E. Herr Ahmada R. Ngemera., 

Botschafter der  Vereinigten Republik Tansania in Berlin 

 

 

10.00 – 10.30  Health break 

 

 

10.30 – 11.00 “Solar Thermal System –Easy and Efficient for industrial and 

domestic use“ 

Carsten Aschoff, Aschoff Solar GmbH  

 

 



 

11.00 – 11.30 „Nach dem Afrika-Besuch der Kanzlerin im Juli d.J. - Das neue 

Afrikakonzept der Bundesregierung“ 

Vertreter des Auswärtigen Amt 

 

 

11.30 – 12.00 “Die Entwicklung im neuen Sudan” (englisch)  
Botschafter des Sudan  (angefragt) 

 

 

12.00 – 13.00 Mittagspause 

 

 mit der Gelegenheit, die afrikanischen Aussteller in der Centrum-

Galerie Dresden zu besichtigen. 

 

 

13.00 – 13.30  „Solar Solutions - Am Beispiel von Südafrika“ 

Thomas Pellkofer, USE AG 

 

 

13.30 – 14.00 „Rural Elektrification Liberia“ 

Günter Böhm, Dipl.-Ing. , LogCon 

  

 

14.00 – 14.30 „Technology and economomics of large scale stand alone 

  Village power supply systems“ 

Jürgen Raach, Solar23 GmbH 

 

 

14.30 – 15.00 Health break 
 

 

15.00 – 15.30 „Diesel & PV – The past and the future“ 

Dipl.-Ing. Arnold Berens (CEO) 

Dipl.-Ing. Norbert Bons (Projektentwicklung) 

 

 

15.30 – 16.00 „Zusammenfassung der Energieentwicklung in Ostafrika “ 

Bob Hooda, Wipro GmbH 

 

 

16.00 – 16.30 „…“ 

      …………. 

 

 

16.30 – open-end Diskussionsrunde 

 

 Hier gibt es die Möglichkeit, sich mit den ausländischen und deutschen 

Referenten und Thomas Jurk persönlich in einer offenen 

Gesprächsrunde und mit den Ausstellern der Galerie auszutauschen.  

 


